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SOMMERLICHE LANDSCHAFTSSZENE
oder: Ein (fast) sakrales Idyll

Weiden begrenzen einen Bach.
Kühe stehen auf der Wiese.
Sie weiden.

Auch die Wiese ist eine Weide.

Der von Weiden begrenzte Bach durchfließt die Weide.
Die Kühe weiden auf der Weide.
Sie weiden auf der von Weiden begrenzten Weide. 
Sie beweiden eine Weidenweide. 

Der Bach mündet in einen Weiher.

Eine Weihe überfliegt die Landschaft.
Ein Reiher nimmt am Weiher Platz,
frisst zu viele Fische und reihert.

Ein Priester weiht die Weide.

Auch er ist ein Weiher.
Er steigt in ein Boot 
und rudert über das Gewässer.

Die Weihe überfliegt das Gewässer, den Weiher, 
und den Priester, den Weiher, 
der die Weide weihte.

Die Weihe überfliegt Weiher und Weiher.

Noch immer beweiden Kühe die Weidenweide.

Noch immer reihert am Weiher der Reiher.

Noch immer überfliegt die Weihe 

Weiher und Weiher.

So überfliegt die Weihe 
Weiher, Weiher, 
reihernden Reiher 

und geweihte beweidete Weidenweide.
                                                        vcj  

Wir haben Chorferien
vom 12. Juli bis 02. August
Am 09. August ist dann wieder unsere 

erste Singstunde – wie gehabt im MÜ1.

Gerne sind auch neue Sänger
recht herzlich willkommen.

Wir wünschen allen Freunden, 
Gönnern und Sängern eine

erholsame Ferienzeit. 
Egal, ob im Strandkorb… auf Wander-
schaft… in den Bergen… oder daheim.
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Nachtrag zur 
Mitgliederversammlung 2017
Im letzten Echo haben wir bereits ausführlich 
über die Mitgliederversammlung gesprochen. 
Aus Platzgründen konnte der nachstehende 
TOP nicht mehr veröff entlicht werden:

In einem weiteren Tagesordnungspunkt er-
nannte die Versammlung Frau Helma Mayer und 
Frau Helga Rosinus zu Ehrenmitgliedern. Die 
Sänger Willi Becker und Horst Karmann werden 
für 65 bzw. 60 Jahre Singen im Chor außerdem 
vom Saarländischen Chorverband ausgezeichnet 
werden. Die Mitglieder Josef Redel (sen), Jürgen 
Demin und Hans-Josef Schwarz werden für 25 
Jahre Mitgliedschaft vom Verein ausgezeichnet. 
Die Ehrungen werden im Rahmen der Jahresab-
schlussfeier 2017 erfolgen.

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
Singstunde im MÜ1 (Bergmannsheim).

Einfach mal reinschauen…

Erstes Grillfest des
Fastnachtschores
Am 23. Juni 2017 feierten die Mitglieder des 
Fastnachtschores mit ihren Partnern ihr erstes 
Grillfest in der Schäferhundehütte in Hassel. 
Bei strahlendem Sonnenschein, warmen Tem-
peraturen, guter Laune und viel Gelächter 
fand eine feuchtfröhliche Fete statt.

Für das leibliche Wohl war mit verschiedenen 
Dips, Flutes, mehreren leckeren Salaten sowie 
Kaff ee und Kuchen bestens gesorgt. Der Grill-
meister Werner Zeitz, entfachte ein loderndes 
Feuer, grillte auf dem Riesengrill Schwenker, Ly-
oner, Spieße, Würste und Fisch. Die größte Her-
ausforderung meisterte er mit Bravour: das Gril-
len von zwei Riesenlammspießen von zusammen 
genau 68 Gramm. Dies sorgte natürlich für viel 
Gelächter und Witzeleien. 

Es war ein gelungener Abend, der nächstes 
Jahr – dann in hoff entlich noch größerer Runde 
– wieder stattfi ndet. Da uns die Hüttenwirtin sehr 
freundlich aufgenommen hat und bestes versorg-
te, haben wir bereits unser Kommen für 2018 an-
gekündigt.

Birgit Zimmer-Wendel/Christa Hoff mann
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Konzert beim Gesangverein 
„Eintracht“ Erlenbach
Am 21. Oktober 2017 sind wir beim Gesang-
verein Eintracht Erlenbach zu Gast – und das 
hat seinen Grund: Unser Chorleiter Markus 
Schaubel hat sein erstes Dirigat genau bei die-
sem Verein wahrgenommen, wie man aus der 
Vereinsgeschichte erkennen kann:

In Erlenbach begann man zu jener Zeit im 
Zeichen des „Liederkranzes“ zu singen, als un-
ser Stadtteil langsam den Charakter eines Bau-
erndorfes verlor. Der im Jahre 1874 im heutigen 
Vereinslokal „Zur Eiche“ gegründete Verein sah 
seine Aufgabe darin, die Geselligkeit zu pfl egen 
und seinen Mitgliedern auf diese Weise Freude 
und Erholung zu vermitteln. Etwa 15 Jahre später 
wurde dann in der ehemaligen Wirtschaft „Her-
mann“ der Männergesangverein Erlenbach ge-
ründet. Wie man von den Überlieferungen zu be-
richten weis, ließ das Verhältnis zwischen beiden 
Vereinen immer zu wünschen übrig. Auf Anre-
gung von Lehrer Cherdorn wurde im Jahre 1902 
die Vereinigung zum Gesangverein „Eintracht“ 
herbeigeführt.

Diese schon damals weitsichtige Maßnahme 
war ein großer Erfolg, der seine Krönung dadurch 
erfuhr, daß man zwei Jahre später auf dem Sän-
gerfest in Rodalben einen ersten Preis erringen 
konnte.  Als man 1914 die Feier des 40-jährigen 
Bestehens vorbereitet hatte, wozu extra eine Fest-
halle aufgebaut war, machte der Ausbruch des 1. 
Weltkrieges einen Strich durch die Rechnung.

Schon 1919 wurde in Erlenbach wieder ge-
sungen und 1924 konnten im Wiesengarten der 
ehemaligen Wirtschaft „Korn“ das 50-jährige Be-
stehen und 1934 das 60-jährige Bestehen festlich 
begangen werden. 

Nach dem Ende des schrecklichen Zweiten 
Weltkrieges gehörte Erlenbach zu den ersten Or-
ten, die ihren Gesangverein wieder neu gegründet 
haben. 1954 feierte der ganze Stadtteil Erlenbach 
mit seinem Gesangverein das 80-jährige Beste-
hen. Dieses Jubiläum ist fast allen noch unter 
uns weilenden Sängern noch in guter Erinnerung, 
zumal am 4. Juli 1954 das Endspiel der Fußball-
Weltmeisterschaft in Bern stattfand und die deut-
sche Mannschaft überraschend Weltmeister wur-
de. Aus diesem Anlass war damals im Festzelt 
ein Fernsehgerät aufgestellt und somit allen die 
Möglichkeit gegeben, an diesem denkwürdigem 
Ereignis teilzuhaben.

In der Folge wurde der Verein kontinuierlich 
aufgebaut, so dass man beim 100-jährigen Ver-
einsjubiläum auf über 50 aktive Sänger blicken 
konnte. Dies war ein Hauptverdienst der Chorlei-
ter, die sich mit ihrem uneigennützigen Einsatz 
um den Chor verdient gemacht haben. 
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Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
Singstunde im MÜ1 (Bergmannsheim).

Einfach mal reinschauen…

1973 hatte Karl Schumacher das Amt des 
Chorleiters übernommen. Ihm war die schwierige 
Aufgabe gestellt, innerhalb von 13 Monaten ein 
Jubiläumskonzert auf die Beine zu stellen. Diese 
Aufgabe hat er mit Bravour gelöst: 1974 konnte in 
der Turnhalle ein Jubiläumskonzert gegeben wer-
den, welches seinen Namen auch verdient hatte. 
Auch die Festtage im Festzelt waren für alle Teil-
nehmer ein einmaliges Erlebnis. Die älteren Sän-
ger kommen heute noch ins Schwärmen, wenn 
vom 100-jährigen Jubiläum gesprochen wird.

Auf eigenen Wunsch hat Schumacher 1989 aus 
Altersgründen das Amt des Chorleiters abgege-
ben. Es war ein schwieriges Unterfangen, einen 
geeigneten Chorleiter zu fi nden. Der Verein ging 
damals ein Wagnis ein, das Dirigat einem nur 17 
Jahre alten jungen Mann anzuvertrauen. Dieses 
Wagnis hat sich gelohnt, wie sich im Nachhinein 
herausstellte. Schon nach kurzer Zeit hatte sich 
Markus Schaubel eingelebt und alle Sänger merk-
ten, hier ist ein Könner am Werk. In musikalischer 
Hinsicht stellte sich ein weiteres Aufwärtsstreben 
des Chors dar. Schon im Herbst 1991 wurde das 
erste Konzert unter Leitung von Markus Schaubel 
veranstaltet, welches alle Zuhörer vollauf begeis-
terte. An diesem Abend wurde Karl Schumacher 

für seine vielen Verdienste um den Verein zum 
Ehrendirigenten ernannt. Die fruchtbare Arbeit 
mit Markus Schaubel wurde im Herbst 1996 jäh 
unterbrochen. Aus berufl ichen Gründen musste 
Markus Schaubel das Dirigentenamt abgeben. 
Im Juni 1998 jedoch konnte Markus Schaubel 
wieder verpfl ichtet werden. In der Zwischenzeit 
hatte Karl-Werner Laub die Leitung der Chors 
übernommen. Seit 2003 ist nun Alexandra Hoff -
mann Chorleiterin des Gesangverein „Eintracht“ 
Erlenbach. www.gesangverein-erlenbach.de
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Sommerkonzerte 2017  
des Heimat- und Verkehrs-
vereines St. Ingbert

Auch in diesem Jahr fi nden die Sommerkon-
zerte des Heimat- und Verkehrsvereines wieder 
im Steinbruch auf dem Hobels hinter dem Ju-
gendheim statt, da die „Luschd“ nach wie vor 
eine Baustelle ist.

Das Konzert mit dem MGV Frohsinn fand 
am 29. Juni 2017 statt. Mit dabei waren der 
Frauenchor „pro musica“ aus St. Ingbert und 
ein Jagdhornbläserensemble. Da sich auch die-
ses Jahr tagsüber abzeichnete, dass das Wetter 
für eine Freiluftveranstaltung nicht mitspielen 
wird, hatte der Veranstalter vorgesorgt und 
das Konzert in den Saal des Jugendheimes 
verlegt.

Unser Chor trat abwechselnd zu „pro musi-
ca“ und dem Jaghornbläsern auf. Der Chor trug 
viele Lieder aus seinem Repertoire aus den Neu-
jahrskonzerten unter der Leitung von Markus 
Schaubel gekonnt vor, z.B. die „Wiener Spezia-
litäten“, „Balkanfeuer“, „Deutschmeister-Regi-
ments-Marsch“ um nur einige zu nennen. Nicht 
fehlen durften aber auch die Klassiker „Bierlied“ 
und das Lied ohne Worte…der „Zottelmarsch“. 
Das Publikum sang und schunkelte begeistert mit.

Die Sommerkonzerte haben seit vielen Jahren 
einen festen Platz im St. Ingberter Veranstaltungs-
kalender, und bereichern durch ihre Vielfältigkeit 
das kulturelle Leben der Stadt.  Wir wünschen der 
Veranstaltungsreihe weiterhin viel Erfolg und vor 
allem besseres Wetter.

Helmut Heyd

125 Jahre MGV Frohsinn
Im kommenden Jahr 2018 feiert der MGV 
Frohsinn seinen 125. Gründungstag. Dieses 
besondere Jubiläum wirft bereits seine Schat-
ten voraus… 

Neben einigen weiteren vorgesehenen Aktio-
nen steht ein Termin mittlerweile bereits fest:

Am Samstag, dem 08. September 2018 wird in 
der Josefskirche ein Konzert mit den weltweit 
bekannten Mainzer Hofsängern stattfi nden.
Nähere Informationen folgen.
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Tag des Liedes
Der KreisChorVerband St. Ingbert veranstal-
tete am 17. Juni den traditionellen Tag des Lie-
des in der Fußgängerzone St. Ingbert. Schon 
seit den 90-ziger Jahren ist der KreisChorVer-
band bemüht, diese kulturelle Veranstaltung 
auf sehr hohem Niveau zur Belebung der Kul-
tur in der Stadt durchzuführen. Die Veranstal-
tung wird von vielen Chören sehr gut ange-
nommen. 

Dieses Jahr wurde den Besuchern viel Inter-
essantes geboten. Morgens gestalteten die städt. 
Kita Rohrbach und die Kath. Kita Herz Jesu Has-
sel die Eröff nung. Hier wurde Bewegung und Ge-
sang mit instrumentaler Begleitung dargeboten. 

Die Kitas sangen auch gemeinsam mit Unter-
stützung der Erzieherinnen und Vorstandsmit-
gliedern des KreisChorVerbandes. Am Ende ih-
res Auftrittes sangen sie Landrat Theophil Gallo, 
der vor rund zwei Wochen seinen 60. Geburtstag 
feierte, und allen anderen Geburtstagskindern ein 
kurzes Ständchen.

Werner Zeitz, Vorsitzender des KreisChorVer-
bandes begrüßte danach neben Gallo auch Orts-
vorsteher und Finanz-Staatssekretär Ulli Meyer, 
Marika Flierl, Leiterin des Geschäftsbereichs 
Kultur, Bildung und Familie der Stadt St. Ingbert 
sowie Umweltminister Reinhold Jost. Jost über-
nahm in diesem Jahr die Schirmherrschaft und 
zeigte sich sichtlich stolz, dieses Amt begleiten 
zu dürfen: „Hier sieht man, dass Kultur nicht et-
was ist, dass drinnen passiert, sondern etwas, das 
man zeigen und hören kann, und wo alle mitma-
chen können!“.

Nacheinander betraten dann die verschiedenen 
Chöre die Bühne und gestalteten die Veranstal-
tung bis circa 16 Uhr. Der Singkreis Heinitz er-
öff nete, gefolgt vom Männergesangverein Froh-
sinn St. Ingbert, dem Männerchor Rohrbach, dem 
Frauenchor St. Ingbert, dem Männergesangverein 
Ormesheim sowie dem Chor der Brauerei Becker.

Der MGV Frohsinn sang unter Leitung seines 
Dirigenten Markus Schaubel den „Deutschmeis-
ter-Regimentsmarsch“ von zwei hitverdächtigen 
neuen Popsongs im A-cappella-Style, die eine 
klare Botschaft verkünden: „Männer mag man 
eben!“ sowie „Frauen sind anders“. Weiter ging 
es mit den Klassiker „Ob blond, ob braun“ und 
„Wochenend und Sonnenschein“, zum Abschluss 
gab es den Hit von Daniel Gérard „Butterfl y“, bei 
dem zahlreiche Publikum begeistert mitklatschte.

Ein Highlight, das beim Tag des Liedes nicht 
fehlen darf, ist das gemeinsame Singen der Män-
ner aus den teilnehmenden Chören. 

Helmut Heyd
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Vatertag 2017
Am 25. Mai 2017 trafen sich 18 Mitglieder zu 
der jährlich stattfi ndenden Vatertagswande-
rung um halb elf im Probelokal Mü1.

Um sich entsprechend aufzuwärmen hörte man 
schon früh im Biergarten des Lokals ein paar Lie-
der, die die wanderfreudigen Väter zum Besten 
gaben.

Gegen 11:30 Uhr machte man sich auf den Weg 
in die Schnapphahner Dell, wohin der ehemali-
ge Vorsitzende und Alt-Elferratspräsident Toni 
Sprengart die Vatertagswanderer in seinen Garten 
eingeladen hatte. Der Hausherr war sehr erfreut, 
dass immer noch so viele Sänger diesen traditio-
nellen Vereinstermin hochhalten, zumal auch er 
selbst einer der Aktivposten der zahlreichen Va-
tertagstouren des MGV Frohsinns gewesen sei. 
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Toni Sprengart zu Ehren sang der Chor einige 
bekannte Lieder und Volksweisen, in welche der 
Gastgeber gerne mit einstimmte. Auch zur Belus-
tigung des seit Jahren mitwandernden Publikums 
in Person von Hans Josef Schwarz und Stefan 
Schwarz ließ sich Anton Sprengart etwas einfal-
len. Er aktivierte seinen Treppenlift, so dass Hans 
Josef Schwarz zu den sanitären Einrichtungen ge-
fahren werden konnte. Noch später, bei dem vom 
vorbildlichen Gastgeber gereichten Imbiss hörte 
man Hans Josef schwärmen: „Das war wie im 
Holiday Park“

Mit einer – der hervorragenden Bewirtung ge-
schuldeten – kleineren Verspätung machte sich 
die Wandertruppe dann auf den Weg in Richtung 
Gasthaus Fath nach Sengscheid. Glücklicherwei-
se funktionierte der Orientierungssinn von Rudi 
Sassenberger und Heribert Wallacher besser, als 
die Landkartenapp von Horst Baldauf.

Im Gasthaus Fath angekommen wurden die 
Wanderer dann mit einem guten Mittagessen be-
lohnt.

Obwohl die Truppe nach dem Mittagessen und 
einem Gläschen Schnaps zur Verdauung gegen 
16:00 Uhr Aufl ösungserscheinungen an den Tag 
legte, machten sich noch einige Unentwegte zum 
Garten von Sangesfreund Rudi Sassenberger auf 
den Weg. Rudi hatte sich sehr viel Mühe gegeben 
und einiges für die Sänger vorbereitet. 

So gab eine phantastische Gulaschsuppe und 
herrlich gezapftes Bier zur Erbauung der Wan-
derer. Schade, dass nicht mehr alle den Weg zu 
Rudis Garten am Fuße des (wieder mal nicht zu 
sehenden) Stiefels gefunden haben.

Helmut HeydFo
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Auf 3.000 m² Lagerhalle das am besten sortierte Glaslager Europas. Alle Gläser ab Lager, 
zugeschnitten und auf Wunsch veredelt: Float, Spiegelglas, Weißglas, Drahtspiegelglas, 
Gußglas, Spiegel, Verbundsicherheitsglas, satiniertes Float, Spezialglas...

Klein aber oho
KCV St. Ingbert feierte 155jähriges Jubiläum

Seit 155 Jahren setzt sich der KreisChorVer-
band St. Ingbert e.V. für den Gesang und die 
Pfl ege der Tradition ein. Besonderes Gewicht hat 
die Nachwuchsarbeit in Zusammenarbeit mit den 
Kitas beim Projekt Caruso des Deutschen Chor-
verbandes.

Im Jahr 1862 wurde der KreisChorVerband St. 
Ingbert gegründet. Anlässlich seines 155jährigen 
Bestehens lud man am Samstag, 11. März nach 
der Jahreshauptversammlung zum Empfang in 
die Altenbegegnungsstätte St. Ingbert ein. Die 
musikalische Umrahmung übernahm der MGV 
Josefstal. Für den Vorstand des St. Ingberter Ver-
bandes steht zwar das Singen an erster Stelle, doch 
müsse man das Chorleben auch lebendig halten, 
wie der Vorsitzende Wemer Zeitz sagte:„Wir sind 
einer der aktivsten KreisChorVerbände im Saar-
land. Im vergangenen Jahr haben wir den Chor-
verbandstag des Saarländischen Chorverbandes 
ausgerichtet, den Tag des Liedes und das Kon-
zert „Chorgesang mal anders“ veranstaltet.“ 
2017 richtete man das Neujahrskonzert des Saarl. 
Chorverbandes aus. Das war eine große Heraus-
forderung für den kleinsten KreisChorVerband 
im Saarland. Im Verband seien noch 17 Vereine, 
auf die er sich bei seiner Arbeit aber jederzeit 
verlassen könne, erklärte Zeitz. Auch die Stadt 
greife dem KCV unter die Arme, indem sie ihn 
insbesondere beim Tag des Liedes unterstütze.
„Ohne Sponsoren ist diese intensive Arbeit des 
KCV nicht machbar.“ Vorsitzender Wemer Zeitz 
bedankte sich bei allen Unterstützern.

Staatssekretär Roland Krämer, der Glückwün-
sche im Namen des Schirmherrn Minister Rein-
hold Jost überbrachte, sagte u.a., heute sei die 
Musik wohl vielfältiger als zu Zeiten der grie-
chischen Philosophen und der KCV zeige gerade 
beim Tag des Liedes, wie Musik das Leben berei-
chern könne und wer den Ton angebe. Er erwähn-
te auch die besonderen Verdienste des Vorsitzen-
den, dem zu Recht 2015 die Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der BRD verliehen wurde. „Auf 
diesen 155. Geburtstag sind wir stolz, denn es ist 
nicht selbstverständlich, dass man so eine hohe 
Jahreszahl erreicht.“, gratulierte Landrat Theo-
phil Gallo, der selbst Chorsänger ist. „Das waren 
schon einige Generationen an Sängern, die das 
alles mitgetragen haben“. Auch deshalb wünsch-
te er dem KCV für die Zukunft: „dass ihr gut bei-
Stimme bleibt“. Vom Saarl. Chorverband, in dem 
392 Chöre Mitglied sind, war dessen Vorsitzende 
gekommen. „Der KCV St. Ingbert ist der kleinste, 
aber auch der rührigste, den wir im Saarland ha-
ben“, lobte Marianne Hurth das Engagement, „er 
ist klein und fein, aber oho“. Es gebe in ihm auch 
junge Chöre, in denen Kindern und Jugendlichen 
Raum zum Singen gegeben werde, so dass man 
beim KCV optimistisch in die Zukunft schaue. 
Das sei längst nicht überall so. Auch Ortsvorste-
her Ulli Meyer, kam zum Gratulieren. Über die 
155 Jahre habe die Region gute und schlechte 
Zeiten gehabt. „Sie haben den Menschen aber 
immer gegeben, was sie brauchen, Freude und 
gute Laune. Musik weckt Emotionen und Erinne-
rungen“, beschrieb er die Wirkung des Chorge-
sangs unabhängig von den äußeren Bedingungen, 
„da kommt eben mehr rüber als nur Töne.“
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Jubiläum bei den Stadt-
werken

Mit einem vielfältigen Programm 
feierten die Stadtwerke St. Ingbert in 
diesem Jahr gleich zwei Jubiläen: 150 
Jahre Gas- und 125 Jahre Wasserver-
sorgung Auf dem Betriebsgelände gab  
es am Samstag, 13. Mai, allerhand zu 
sehen. Geschäftsführer Hubert Wagner 
eröff nete die Feier und begrüßte seine 
Gäste. 

Bis in den Nachmittag hinein gibt es ein um-
fangreiches Unterhaltungsprogramm. Mit dabei 
war auch der MGV Frohsinn.
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Gratulationen Verabschiedung 
Ludwig
Bohnerth
Mit dem diesjährigen 
Neujahrskonzert ver-
abschiedete sich unser 
aktiver Sänger im 2. 
Bass, Ludwig Boh-
nerth, in den wohlver-
dienten „Ruhestand“.

Ludwig Bohnerth war der älteste Sänger im 
Chor, aber er war nach wie vor eine der tragenden 
Stimmen im 2. Bass,

Ludwig Bohnerth, der am 26. März seinen 
86. Geburtstag feierte, ist seit 1. Dezember 1948 
– also seit fast 70 Jahren – ohne Unterbrechung 
Mitglied und Sänger des MGV. 

In einer Feierstunde bedankte sich der Verein 
für die zahlreichen Verdienste, die sich Ludwig 
Bohnerth um den MGV erworben hat. Der 1. 
Vorsitzende Heribert Wallacher erinnerte noch 
einmal an die vielen Verdienste von Ludwig Boh-
nerth um den Verein auf. Ludwig Bohnerth ist 
daher Ehrenmitglied beim „Frohsinn“ und besitzt 
alle Auszeichnungen des Vereins

Eine besondere Ehrung erfuhr der Sänger für 
60 Jahre Singen im Chor, dieses besondere Jubi-
läum wurde mit einer silbernen Taschenuhr mit 
einer Gedenkgravur gewürdigt. Ludwig Bohnerth 
ist erst das zweite Vereinsmitglied in der Vereins-
geschichte des MGV Frohsinn, dem diese Ehrung 
zu Teil wurde.

Helmut Heyd

90 Jahre 
Richard Bohnert 

Unser langjähriges 
Ehrenmitglied Richard 
Bohnert konnte im April 
seinen 90. Geburtstag 
feiern.

Vom MGV Frohsinn überbrachte Günter Kun-
ze die herzlichsten Glückwünsche sowie einen 
Weinpräsentkorb und bedankte sich ganz herzlich 
bei dem Jubilar für die langjährige Treue zum 
Verein und wünschte weiterhin alles Gute und vor 
allem viel Gesundheit für die nächsten Jahre bzw. 
das nächste Jahrzehnt!

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
Singstunde im MÜ1 (Bergmannsheim).

Einfach mal reinschauen…

Apotheker Manuel Schmidt  
Rickertstraße 17 • 66386 St. Ingbert 
Telefon 06894 4993 • Telefax  06894 2111  
www.rosenapotheke-st-ingbert.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Filialleitung Alexander Menges  
Kaiserstraße 22 • 66386 St. Ingbert  
Telefon 06894 2160 • Telefax  06894 2288 
www.hirschapotheke-st-ingbert.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 13.00 Uhr 
und 14.00 – 18.30 Uhr, Samstag geschlossen

Filialleitung Yvonne Mohr  
Kaiserstraße 15 • 66386 St. Ingbert  
Telefon 06894 35522 
Telefax  06894 385822

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
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Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen · Bestattungsvorsorge

Rischbachstraße 20 · 66386 St. Ingbert
Telefon: 0 68 94 / 3 63 54 · Fax: 0 68 94 / 38 47 87

bestattungen.deffl and@web.de

Der letzte Weg in guten Händen

DEFFLAND BESTATTUNGEN
fachgeprüfte Bestatter

 Foto D. Wirth

Paul Groß verstorben 
Der MGV Frohsinn trauert um seinen verstor-

benen Ehrenchorleiter Paul Groß. Der weit über 
die Landesgrenzen hinaus bekannte und renom-
mierte Chorleiter  Paul Groß verstarb am 12. Juni 
2017 kurz vor seinem 87. Geburtstag. In seiner 
55 jährigen Chorleitertätigkeit war Paul Groß 
über 33 Jahre, von April 1970 bis November 2003 
Chorleiter des MGV Frohsinn. Unter seiner Lei-
tung hatte der MGV Frohsinn viele großartigen 

Erfolge im In- und Ausland. Für seine Verdienste 
um das deutsche Lied und den Chorgesang wur-
de Paul Groß bereits 1971 der Titel „Chordirektor 
ADC“ verliehen. Aus der Hand von Kultusmi-
nister Dr. Diether Breitenbach erhielt  Paul Groß 
1992 das Verdienstkreuz am Bande der Bundes-
republik Deutschland. Mit dieser Auszeichnung 
würdigte Bundespräsident von Weizsäcker die 
besonderen Verdienste von Paul Groß. 2003 er-
nannte der MGV Frohsinn Paul Groß zu seinem 
Ehrenmitglied und Ehrenchorleiter. Paul Groß 
war dem MGV „Frohsinn“ bis zuletzt immer tief 
verbunden und bescherte dem Verein viele schö-
ne Stunden und große Erfolge. 

Der MGV Frohsinn wird sich stets gerne und 
in großer Dankbarkeit an seinen Ehrenchorleiter 
und Freund Paul Groß erinnern und ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

Helmut Heyd

In Dankbarkeit
gedenken wir unserer

verstorbenen Mitglieder:

Paul Groß
† 12.06.2017

Leander Schmitt
† 12.06.2017

Heinrich Klar
† 13.06.2017 
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 29.06.2017  Singen in der Luschd

 12.08.2017  „Ständchen“ 90 Jahre Toni Sprengart

 15.08.2017  Familienfest Schützenverein St. Ingbert

 21.10.2017   Singen beim GV 1874 „Eintracht“ Erlenbach

 05.11.2017  Kirchenkonzert KCV St. Ingbert

Geburtstage sind bis 30.10.2017 berücksichtigt. Mitglieder, deren Namen an dieser Stelle nicht 
veröff entlicht werden sollen, werden gebeten, dies der Redaktion mitzuteilen.

Herzlichen
Glückwunsch

und die besten Wünsche für das neue Lebensjahr!
90. Geburtstag Toni Sprengart Zur Schnapphahner Dell 45 66386 St. Ingbert

85. Geburtstag Karl Müller Heinestraße  10 66583 Spiesen-Elversberg

85. Geburtstag Alois Noll-Hussong Hahnackerstraße  64 66386 St. Ingbert

85. Geburtstag Reinhold Deffl  and Rischbachstraße  20 66386 St. Ingbert

85. Geburtstag Josef Schwarz Hansp.-Hellenthal-Str. 39 66386 St. Ingbert

85. Geburtstag Josef Becker Steckentalstraße 15 66386 Oberwürzbach

80. Geburtstag Adolf Kellenberger Am Markt  2 66280 Sulzbach/Saar

80. Geburtstag Otto Rapp Peter-Eich-Straße  26 66386 St. Ingbert

80. Geburtstag Fritz Luck Hahnackerstraße  44 66386 St. Ingbert

80. Geburtstag Maria Brosowski Gehnbachstraße 200 66386 St. Ingbert

80. Geburtstag Hans Müller Kaiserstraße 102 66386 St. Ingbert

60. Geburtstag Armin Winter Hansp.-Hellenthal-Str. 39 66386 St. Ingbert

50. Geburtstag Hans-Josef Schwarz Gehnbachstraße  97 a 66386 St. Ingbert

50. Geburtstag Carine Orain Rentrischer Weg 4 a 66386 St. Ingbert

an alle Inserenten, ohne deren Unterstützung die
Herausgabe des Frohsinn-Echo nicht möglich wäre.

Veränderungen oder Ergänzungen im Internet 
unter www.MGV-FROHSINN.de

 T E R M I N V O R S C H A U

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
Singstunde im „Mü 1“. Einfach mal reinschauen…
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JETZT  

EXISTENZIELLE 

RISIKEN

ABSICHERN

Verbraucherschützer empfehlen
Privathaftpflichtversicherung 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
Pflegezusatzversicherung

Das Leben steckt voller Überraschungen und bringt viele Ver ände-

rungen mit sich. Unabhängige Experten und Verbraucherschützer 

empfehlen daher, mögliche Wagnisse nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen Risiken bei der HUK-COBURG ab. 

Am besten vereinbaren Sie gleich einen Termin bei einem  

unserer Berater.

Kundendienstbüro
Christa Kerscher-Fickinger
Versicherungsfachfrau IHK
Tel. 06894 381138

Fax:06894 381156

Kohlenstr. 9
66386 St. Ingbert

Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Mo, Do 15.00 – 18.00 Uhr



St. Ingbert lebt.

Als regionaler Versorger wissen wir um unsere gesellschaftliche Verantwortung und sind 
deshalb großzügiger Förderer des kulturellen und sportlichen Lebens in St. Ingbert.

Und dazu leisten wir unseren Beitrag!

www.sw-igb.de

Sankt Ingbert macht blau
Machen Sie mit!

         Öffnungszeiten

Hallenbad
Montag 8 – 14 Uhr
Dienstag bis Freitag 8 – 22 Uhr
Wochenende und Feiertag 8–20 Uhr 

Gemischte Sauna
Montag, Mittwoch, 
Freitag, Samstag 9 – 22 Uhr
Dienstag 9 – 14 Uhr
Donnerstag 14 – 22 Uhr
Sonn- und Feiertag 9 – 20 Uhr

Frauensauna
unter www.das-blau.de

         Kontakt

Arthur-Kratzsch-Straße 6 
66386 St. Ingbert
Tel.: 06894 /9552-500 
info@dasblau.de
www.das-blau.de


